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Gewerhe: u, Judnjtrie-Ausielnng 1881
3 Halle a. v, S,

Dag untevzeichrete Comité erdffnet Hierdurdy eine Con-
cuvreny filv den @ntwurf eined Bauplanes su ben Ausijtel-
fung8-Oebiubenn und {onjtigen Anlagen der im néichiten
Sahre in Halle a/S. ftattfindenven Gewerbez und Juz
dujtriezUnsjtellung und fovvert die Heven Wvehitelten
quv Betheiligung auf.  Programm undb  Situationspline
finb von bem Sdyviftfithrev, Diveftor Juliug Kuhlow in
Halle a/S., u bejtehen.
sur Ginveidh

L g Der Entwiirfe ift ber
15, Jult a. ¢

Die Enticheioung evfolgt duvd) Preidrichier; bas Preis-
vichteramt  DHaben die Hevven Profeffor und Baurath
Bohujtedt in Gotha, Baurath Lipfind n Leipsig uno
bev unterseichnete Borfiende iibernommen.

Devjenige Entwurf, welcder den gejtellten Anfordesun-
gen ant vollftinbigiten entjprechen wirh, foll mit 2000 4,
Der yweitgeeignetite mit 1000 4 primiivt werden.

Alled Nithere wird aus dem Programm ju evjefen jein.

Halle /., ven 20. Mai 1880,

Ibas Comité
filr die Getverbez nud Jndunjtvie=Unsz
ftellung 1881 3u Hualle 0/S.
Victor Liwowski, DBoigender.

Algemeinniigiges ansd dent Gebiete Ded Patentivefesn.
Unteridhied jwijdhen Batent uud Mujteridut
bon

Otto Sad, Civil-IJugenienr und Patentantwalt,
Plagmit-Leipzig.

LWie die Crahrung vielfac) gelehrt hot, hervfcht diber
die Beguifie Patent: und Muftevichu m Publifum foviel
irethitmliche Mietnung, daf e8 duvchaus nicht iberfliiffig
evjcheint, Dieviiber einige aufflivende Bemerfungen i geben.

Der Patentjchup beyw. vad Patentgefety fchitbt alle Er-
finbungen, die new und iberhaupt patentivbay finb. Nahe
Tungds jowie Genuf- und Avgneimittel find 3. B. nidyt patent-
fitfig, aber auchy nicht duvch Mujterichutsgefets su fchiten.
Dabingegen find Defonvere BVerfahrven zur Hevjtellung von
Naprungd- jowie Genuf- und Avzneimitteln patentirbar.

Unter den Patentihuy fallen alle diefenigen Verfahren,
hemijche Progeffe mafdyinellen umd i Sombina-
tionent, weldye von ben bisher exiftivenden auf befon-
pers dhavafteviftifche Avt verfdhieden find Unter
mofdyinellen und medhanifdhen Kombinationen find Hievbet
alle Gegenjtinde zu verftehert, mitteljt weldyer buvdh ivgend
einie Handhabung oder Entfaltung einer RNaturkrajt ivgend
welche Bewegung su einem gewiffen Bwect ober ivgend eine
Handhabung ober Entfaltung einev Naturkraft irgend welche
Bewegung 3u einem gewiffen Bwet oder ivgend welche
Beftimmte mechanijche Wirtung evzengt wird.

Unter dad Neufterfchusgefes fallen alle biefenigen
Gryeugniffe ver Snbdbuftvie, welde lebiglid) duvdh
bejondere Form, Bevjievrung und Farbenyujam-
menftellung alg Mujter su betvachten find, die den Swect
fHaben, den ©dydnbeitdjinn zu befricvigen. €3
gehren Hievuntey 3. B. Mufter von Tapeten, Stoffen 2,
eigenthitmliche Favbenzujammenitellungen aud irgend weldyen
Niaterialien.

v die Fabrifation von Modeavtifeln bez. Stoffen
Bierau ift bev Wujterichuly von befondevem Werth. Auper-
vemt find al8 Mujter amujehen befonders geformte,
vevjievte oder gefdrbte Gebraudysgegenitinde,
3. B. eine einfache Scheeve, die bejonders cifelivt und itbevs
Daupt jdhon gefovmt ift.

@8 fann jedoch von ben Oebrauchsgegeniidnden fe nach
Umitinben, wie nacfolgended Beijpiel zetat, in cinem Falle
bag Mufterichubgeles, tm andern Falle dad Patentgefe ald
vor Nacdahmung jchiigend evforderlich fein.

Sin Fabrifant Hat 3. B. einen Loffel von befonde-
ver Fovm und BVergierung; um ihn vor Nachahmung
ju fohiigen, muf ev unbebingt Mufterjdhu nadjuden.
Liivde ev etnen LWfjel fonjtruiven, bev fidh) auf bejon-
bere Weife jujammenlegen 4B, fo fann Dderfelbe
nuy duvch Patentgefet gefchiit werben.

&3 ift nod) ein dritter Fall dentbar, dev event. eintreten
fonnte; 3. B.: Cin Fabrifont hat, wm beim LWffel su blei-
ben, einen jolchen Tonjtenivt, dev fich fowohl durch bejonbdeve
Fovm alg oudy durd) Bujommenlegbarfeit ausgeichnet. Um
in biefem Falle vor volljtindiger Nachahmung fider su jein,
muB ev nidht muv fiiv die Fovm den Wufterjchuls fonbdern
fiiv bie befonbeve Bufammenlegbarteit auch Patentjhut noch-
fuden.

Bite den Erfinder irgend ecines Gegenftandes, ver {ich
nidht eingig und allein duvd) bejonbere Fovm, Vevgicrung
ober Fiirbung audzeichnet, hat Das Mujtevichuiigeiets gar
Teinent Wevth, fondern e8 fanm, wie aus nachjtehenvem Bei
fpiel Hervovgebt, fjogar Schaben bringen. Ein Fabrifant Hat
einent Flajchenverjchiuf patentiven laffenr, deffen eingelne Theile
von einem anbeven Fabrifanten als Mujterjchuty eingetvagen
wurben. Da ber Lefsteve die Flafchenverichlitije vevfaufte,
fr?gte Der Patentinhaber mit Cvfolg auf Schabens
evfat.

Aus dem Oejagten diirfte Hervorgehent, daf jwijchen dem

Patent und dem Mufterjchuts ein wefentlicher Untevs

fchied Dbefteht und nicht chwer su enticheiden ijt, wann

bag eine ober Dad anbeve Gefety jur Unwendung
gebrad)t wevden mup.

Kivdliche Anzeigen.
Getraute:

Wavienparodie: Den 17. Mai der Schuhmacher
Depavade mit A TH. Bédper. — Dev Handavbeiter Knopf
mit F M. Thngler. — Den 19, der Tijchler Wiiller mit
M. R. Schumann. — Den 20. der Privatmann Sander
mit € §. Lange. — Der Goldbarbeiter Traverio mit A
Henr. BWalther.

Wividhsparodhie: Den 15. Mai bev Gphmmnafials
fefhrer Flemming in Naumbury mit B. &. Grdfenpain, —
Den 17, ver Miodelltijchler Rienbevy mit M. €f. Jacob. —
Der Maurer Schech mit . A BWinter. — Der Majdhi=
nenjchlofjer Jranfe mit A W. Langhoff. — Dev Schubh-
macher Schienzer mit A. €. Brandt. — Den 18. ey Rite
tevguispadyter Vepling in Paffendorf mit A, €. Sterz. —
Den 19. der Schneiver Roch mit Wi, Dietrid). — Dev
Dr. med. Fijder in Berfa mit & Panly.

Dombivde: Den 15. Mai der Fifchermeifter Mertig
mit . A WM. Having. — Den 17. der Schuhmacher
S mit A A & A Rofler geb. Klinguer.

RNeumarft: Den 15. Mai dey praft. Avzt Dr. Ul
vidg mit & A Helm.

Glouda: Den 15, Mat der Fabrif-Divigent ju
Foulbric We. Punt mit M. & € H. Bitticher. — Den
17. per Sergeant bet ber tinigl Untevoifisieviciule yuPots-
bam Gebhardt mit M. A L Bager. — Ter Schneiber
Wolf mit M. H. Whiivs.

Geborene uud Getanfie:

Marienparodjie: Den 25. Junt 1879 dem Reftau-
vateur ®iinther ein ©., Wax Frig. — Den 18. Septems
ber dem Handarbeiter Ulvihy ein &, Karl BWilliam. —
Den 25. bem Handarbeiter Briinner cine T, WMartha Elis
fabeth. — Den 17. November dem Waler Hellwig eine L.,
Minna Bertha Frieds. — Den 12. Degember dem Han-
deldmann Coner eine T., Pauline Anna. — Den 13. dem
Scylojfer Raudfuf ein ©., Augujt Day. — Den 24. bem
Fubrwerts-Befiter Strube ein &, Cunjt Hang. — Den
20. Januav 1880 bem Olajermeijter Wiende ein &.,
Friedvic) Kurt. — Den 28. dem Fubriweris-Befiter Hover
eine ., Chavlotte Helene. — Den 31, bem Hotelbefiter
Haafe eine T, Luife. — Den 7. Februar bem Stellma-
dermeijier Mavtin etne L., Anna Wavie. — Den 9. bem
SRoufmann Orvaf ein ©., Cmil Hellmuth. — Den 10. bem
Gigayvenmader Objt eine ., Warie Augujte. — Den 25.
pem Gelbgieer Hampich eine T, Marie Anna. — Den
4. Mivy vem Schubhmacher Wierkel eine ., Anna Elfe. —
Den 7. vem Schmied Ritjdhle ein &, Wilhelm Ogfar. —
Den 10. demt Brieftvager Kishne eine T., Friedevife Selma.
— Den 13. dem Glojevmeijter Kjchfe ein &, May Bern-
Hard Rarl. — Den 29. vem Gifenbafn-Didtar Eberlin
ein ©., Avolf Willy. — Den 31. dem Mithlenwertiithrer
Gumtau ein ©., Johann Otto Eynft. — Dem Schneiber-
meijter Wehner ein ©., Juliug Paul. — Den 2. Apil
dem Hanvarbeiter Qnopf ein &, Crnft Franz. — Den 14.
pem Orahizieher Brider ein S, Cinjt Emil. — Den 23.
eine unchel. T., Hebwig Marie Johanne. — Den 27. demt
Tifcplevmeifter Hoffmann ein &, Asthur Maz. — Den
1. Mai ein unehel. S., Friedrid) Richard.

Wirihaparodhie: DTen 14. Sult 1878 bem HRejtau-
vatenr Dertel eine L., Ipa. — Den 22. September 1879
vem Sdploffer Hoppe ein &©., Osfar Rudolf Hevmonn. —
Den 31. Oftober bem  RKaufmann Rihfe eine L., Klara
DBeriha. — Den 6. November dem Former Dieufel ein S.,
Bernhard Walther Arthur. — Den 3. Degember bem Ban-
bagift Keviicher cine T., El8beth Mavgareihe. — Den 8.
eine unepel. L., Cmma. — Den 15. bem Bahnarbeiter
Hariig ein &, Gduard Otto. — Den 3. Januar 1880
dem Oelbgieer Frehgang ein ., Karl Fevbinand Hevs
mann. — Den 11. dem Diditar Litge eine T., Paula Els-
beth Mavie. — Den 15. dem Rabemeifter Schuhmanu
cin ©., Wilhelm Kurt. — Den 29. Februar dem Brauer
Wiefendt eine T, Johaune Augujte Sophie. — Den 20.
Didvy dem RNejtaurateur Hevtel eine ., Anna. — Den
1. Upeil pem Gifendreher Rennebevy eine T., Charlotie
nna Iva. — Den 18. ein unehel. S., Friedrih Frang
Hevmann. — Den 26. bem Bahnmwivter Wiitller eine L.,
Gmma SKlava.

Movispavodie: Den 30. April 1879 bem Steine
Hauer Schwarzfopf ein &, Hermann Richard Paul. -~ Den
19. Oftober dem Thichler Klepsig ein &., CGrnjt Way. —
Dent 26. dem Stellmacher Deubel ein &., Theodor Karl.
— Den 8. November dem Hanbarbeiter Schlurict ein &,

Pobert Byuno. — Den 15, bem Wiobelltijdhler Kippe
eine &, Klava Anna. — Den 30. Degember dem Hand=
avbeiter Ridhter ein &, RKavl Friedrich Jufiug. — Den

23. Januar 1880 bem RKorbmachermeifter Hudy) eine L.,
Ymalie Luife Margarethe. — Den 29. Februar dem Tjd)-
levmeifter  Bijcyof eine ., Hulda Elijabeth Martha. —
Dem Barbier Riebing eine T, Anna Martha. — Den
1. Mivy dem Lactiver Noumann ein S., Otto Hermann. —
Den 9. dem Bimmermann Schuvig ein &., Otto Abolf
BWilhelm. — Den 13. dem Hofihindler Fifdher eine L.,
Wilhelmine Agnes. — Den 21. bem Bittcher Ehrhardt
ein &, Frany Wilhelm. — Den 27. dem Schmied Rumpf
eine T, Winna Anna Emmo. — Den 1. April bem
@dymiedemeifter Gifentraut ein ©., Hermann Otto. — Den
26, dent Jeugfchmied Banvelmann ein S, RKarl Wilhelm.
— Dem Tijdhlev Franfe ein S, Mar Kavl Alfred. —
Den 8. Mat ein unehel. ., Friedrich Wilhelm. — Den
10. eine unehel. T., Friebevife Henviette.

Domtivdje: Den 27. Offober 1879 bdem Ppliei-
fergeant Ronig ein &, Grnjt Hermann. — Den 8. No-
vember bem ©dlofjer DHeimge eine T, Uma. — Den

5. Sanuar 1880 vem Mafchinenbouer Feller ein S, Karl
Grnjt Paul. -~ Den 17. Februar dem Tuchchevevmeifter
Gtefert ein ©., Martin Otto Maz. — Den 14, Miny
dem Galpader Forfter ein &., Robert Albert. — Den 21.
vem Qaufmann Greger ein &, Mar. — Den 9. April
et Budbindermity. Kraaf gen. Rothling ein S., Wilhelm.

Reumartt: Den 7. Oftober 1879 dem Avbeiter Olze
ein ©., Friedvich Wilfelm. — Den 2. Wiy 1880 dem
Gcneiber Kramer ein S., Augujt Friedvid) Karl. — Den
7. dem Bimmevmann Ludwig eime T, Winng Hedwig
Marthe. — Den 13. bem Biireau-Affiftent Dommajcyt
cine €., Cmma Martha. — Den 17. pem Mauver Hider
ein ., Fricovid) Gujtas. — Den 18. dem Bautedhnifer
Thieme ein &, Crnft Reinhold. — Den 26. eine unehel.
., Jobanne Frievevife Qije. — Den 3. April bem RKaufs
mann Neumann eine T., Wilhelmine Rofalie Elfe. — Den
12, vem Hanbeldmann Bodlijh ein &, Otto. — Den 26,
vem Biicermeifier Bujdhendorf ein &, Avthur Feliz. —
Den 2. Mai eine unehel, T., Anna Datie.

Glauda: Den 20. Jamuar 1878 bem Sdloffer
Adeymann cin S, GEvnft Theodor Rihard. — Den
20. Februar 1879 dem Schmied Blitmel ein &, Auguft
Otto. — Den 2. Mivy dem Biicder Wiivber eine L.,
Yugujte Emilie Dinna. Den 14, Apyil vem Handbarb.
Rreer cine T., Henriette Anna. — Den 27. Jult dent Hand-
avbeiter Reichert eine T., Viavie Vartha. — Den 7. Anguit
vem Barbier Schiiler eine T., Wavie Clijabeth. — Den
16. Oftober dem Maurer Kofch eine T., Anna WMarie Mar-
gavethe. — Den 6. November dem Schloffer Wieher eine L.,
Anna Helene. — Den 19. bem Hanbarbeiter Babel ein &.,
SHeinvicy Wilhelmt. — Den 4. Januar 1880 dem Sdhacht-
Auffeher LWther ein ., Gujtap Leopold. — Den 8. vem
Handarbeiter Olfen ein &., Frievvih Heinvih. — Den
21. bem Fovmer Sepfarth eine ., Wlivine Frieda RKlara
Dusnelba. — Den 17 Februar bem Siegelmeijter Strich
eine ., Mavie Helene Anna. — Den 3. Wkiiry dem Hanbd-

abeiter Bobriich eine T., Anna Bertha. — Den 5. dem
Handarbeiter Wilbelm eine L., Iba Alwine. — Den 6.
pemt Weauver Odbel eine T, Mavie Martho. — Den

4. April dem Yofomotivfithrer Miiller eine T., Lina Glje.
— Den 14. vem Steinmef Friedvidh cin &, DHetnric)
Hevmann Otto. — Den 22, bem Mauver Schulze ein &.,
Gbuard May Frang. — Dent 3. Mai vem Schloffer Bre-
bed eine ., Ugnes Elifabeth.

Kivdhliche Anzeigen.

Bu W, & Framen: Jreitag den 28. Mai Borm. 9 Why
allgemeine Beichte und Communion Heve Supevintenbent

~ Fbriter.

Ratholijhe Kivdje: Donnevstag den 27. Mai (am Beil.
Frohuleichnamsfeite) Movgens 7 Uhr Frithmeffe Hevr
Kaplan Perer. Vovm. 9%, Uy Herr Pfavrer Woler.
Nachm. 2 Uhr BVesper Derfelbe.

Bermijchtes,

— (Qleintinberpflege in Gngland) NMan
feyveibt Der ,Social-Corr.” aus Gngland: Obgleid) bdie
RKleintinderpflege al8 dasd Leichtefte und Natirelidhite fiir die
Frauen evjcheint, fo Dbebarf e8 boch grofier Umficht und
Grfahyung, nm bie Bediirfnifje dev Heinen Kinber ju vexitehen,
ihre Thydnen gu trodnen und ihve Leiben linbern ju fin-
nen.  Dad verantiwortliche Amt dev Vorfteherin einer
iolchen Rleintinberbewabhranitalt follte baher nuy Perforten
veyliehen wevbert, weldhe i einem Hofpital oder in einer
andernt Devartigen Anftalt beveitd geniigende Exrfabhrungern
gefamumclt Haben. Bi8 jebt exiftiven nur verbiltnmifmagis
wenige ,Rvippen” i Englond; die Nadifrage nacy Bor-
ftefevinmer ift demnach muv eine gevinge. Jn Adbleftone
in der Ovaffhaft Survelh Dbejteht eine Lehranjtalt, ,,The
Princess Mary's Village®, welche fletne Midbchen auf-
nimmt, deven Bater ober NMutter eined Vevbrechens iibey-
fithrt worden ift. Die Rinder evhalten Wohnung, Koft,
Kleibung und Untervicht, Sn zweiter Linie werden Heimath-
lofe Niadchen und in dritter folche aufgenommen, Dderen
Familie einen entfittlichenden Cinfluf ouf fie ansiibt. Die
Anftalt erfillt in mehreve Hiufer, deven jebes eine Haus
mutter hat und nidht mehyr al8 20 Kinder aufnimmt. €8
gebiven jest 12 Déufer 3it bem Princess Mary’s Village.
Alfe find wvou griimen Plaken umgeben. Bur Beit find
107 RKinder in Der Anjtalt. Dev Fribel'fhe KRinbevgarvten
it b8 fekt moch nicht in Dbiefer Rinberbewabrantalt eine
aefithrt worden, dodh 1jt ju Hoffen, Daf fich diefer auch hier
in nidt alfyulanger Seit Bahn brechen wird. E§ exiftiven
alferdingd hier und da Kinbergivten in England, dodh find
biefelbenr feine guten Nachabhmungen der Frobeljchen, Um
et abubelfen, wurden Vorbeveitungsjchulen fiivx Kinder-
givtnevinnen eingevichtet. Died gefdhaly 5 B. tmt Anjdhluf
an Dag Stocdwell Colfege in Lonbon. Aufexdem -foll in
Manchefter ein Kurjus fiiy Kinberghrtnerinnen ing Leben
gevufert werden. Eine unter ber Leitung von M Doved
ftehende fonboner Gefellfchaft, die ,Frobel Societh”, will
ebenfal(8 quf ble Entwidlung bes RKindevgartenfyjtems Hin-
atbeiten. * ©o ift su hoffen, Dafp die bi8 jelit fehr vereimpelt
Ddaftehenden BVerfudhe, Dden RKinbevgavten andy i England
au verbreiten, in nidht alu longer Beit mit Grfoly gefrint
fein wevben. Sdhon fest ift die Nachfvage nad) wirklid)
gebilbeten Kinbevgivtnevinnen eine fo grofie, bdaf in jeder
griferen ©tadt Gnglonbs mit Crfoly ein Rinbdergavien
geguiindet werden Tonnte. Die RKinbergdvinerin iwiirbe
namentlic) aud) n pefunidiver Besiebung volljtindig Hefrie-
bigt werben, wenn fjie eine Klajje fiiv Kinber aus befjeven
©Stinden unb eine weite fiiv Kinder oug bem Volfe
einvichtete.
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Bolizei=Vervordunng.

Nadybent durc) Befchluf ded Provimgialvaths der Proving Sadhfen eine Aenderung
ev bisher hiev abgehaltenen Jafhy - vefp. Rram-Miivtte in der Weife angeorduet ift, dap
vont 1. Offober cr. ab -

bie bisherigen Ddreitigigen Jahvmivite su Pfingften, Lwurentit und Martini
ginglich ix Wegiall Toneuten,
Dagegert die beiden auf ben 19. Suni und 23. Oftober fallenben eintiigigen
Bichmirvte su sweitigigen Krammiviten evweitert werben,
wird hievmit auf Ovund der §§ 5, 6 und 15 des Gefenses iiber die Polizei - Vevmwaltung
vom  11. Mivy 1850, fowie Des § 69 Der Getwerbe-Ordnung vom 21. Juni 1869 nach
Berathung und im Cinverftindniffe mit bem Gemeinde: Vorftanbe unter Aufhebung der
Polizei-Berordmung vou 15. Februar 1874 nachftehenbde

JIarkit-Ordnung
fitr die Woden= nud Kram= und Vieh=Mirite, jowie fiir den
Wethnahtsmarft in der Stadt Halle

I. Wodjenmiivite.

§ 1.

Die Wodpenmirtte finben an jedem Diendtag, Donnerstag und Sounabend
ftatt.  Fallt einer diefer WMarfttage auf einen Feiertag ober ijt aus anbeven Griinden defjen
Aufhebung von der Polizei-Vermaltung fiir nothwendig befunden worden, fo wird dey Mavkt
an bem ndditoorgehenden Wochentage abgehalten.

Der Marfthandel beginnt Morgens frith und dauevt big Nachmittag 1 by,

2

exlaffen.

Oegenitiinde bes Wochenmarfiverfehrs finb:

1. yohe Natu-Crzeugniffe mit Augichluf deg grdferen Biehs;

2. Tabritate, Deven Grgeugung mit dev Land- und Fovjtwirthichaft, dem Garvten-
und Objtbau ober dev Fifcherei in unmittelbaver Verbindung jteht, ober ju
ben Nebenbefchiftigungen dev Landleute Der Gegend gehirt ober duvd) Tages
(Bhnevavbeit bewirft wird, mit Ausfchluf dev geiftigen Setvinfe;

3. frifhe Qebensmittel alley Art. Oeformte Butter darf nur in vollwiditigen
Stitcfert vort 250 oder 500 Grvamm, OBt mur nach) Maaf, Bahl ober
Getidst feilgeboten ober vevfauft werden.

Jedoch ift Den Juhabern won auf Lebenszeit geldjten Markijtinden der Vevfauj der
bigher von ihnen feilgehaltenen nicht mavktgingigen Waaven audy fernerhin filr ihre
Perforr nachgelaffer.

§ 3.

Die Wochenmirfte werden auf dem Marfiplage abgehalten mit Ausfchluf bes
SHanbeld mit Getveive und Hitlfenfriichten in grifeven Quantitdten. Tiefer findet in der
grojen Klauditvafe swifden dev Klausbriite und Sdifferbriide {tatt.

Die Bolizei -Bevwaltung ift feboch) befugt, wenn e8 befondeve Griinde nothivendig
evjcheinen laffen, die Abhaltung des Marktes auf anbeven Pliten anguordnen.

4

Die Poligei-BVerwaltung exlaft duvdy dffentliche Befanntmadyung die Antveifung, in
weldher Orbnung bie vevichiedenen BVertiufer auf dem Plake ihre Stinde aufujtellen haben.
Der Anorbnung bed den Martt beauffichtigenven Polizeibeamten hinfichtlich der Vevfaufs-
ftelle, welche ein jeber Verkiufer eingunehmen Hat, ift unbedingt Folge zu leijten. Ein Redt
ouf Gingdumung einey beftimmten Stelle und Grvife ded Marfijtandes Hat Niemand.

8 5.

Tijdhe unbd fonftige Vovvichtungen sum Ausitellen dev Waaven, Ddeggleichen Beba-
chungen iber diefelben dilvfen nuv in dey Urt angebracht werben, vaf fie weder Dem Ver-
fehv hinbexlich werden, noch fonft dem Publitum sum Nachtheil ober sur Unbequemlicheit
geveichen.

Bum Aufftellen einer Bube bedarf e8 der Erlaubniff dev Polizei-Vermaltung. Die
Tiefe einer Bube — von beven Ritctwand bi zu der vordeven Kante bes Tifches gevechnet
— baxrf in feinem Falle mehr al8 2,60 Meter, die Tiefe bed Dad)es — von der itk
wand der Bube waageredht big sum vordeven Enbe gemefien — mehr al8 2,80 Mieter
betvagen. Die Cinglinge in die Bubden miiffen vorn angebradt jein.

6.

Jn feiner Bubde bavf {ich eine Feuevftelle fitv Helles Tewer befinden ober foldyes an-
gesiinbet twerben.

Roplentpfe obev Kofhlenbecen, deven fich die Vevkiufer in den Buden gur Cyiviv-
mung bebienenr, miifien von Metall fein.

§7.

Dag Aufftellen ber Buben und fonjtigen Vovrichtungen sum Auslegen der Wagren
Darf erft wifrend dev Nacht vor bem Marfttage von 12 U ab gefdhehen und muf mit
Zagedanbyuc) bewertjtelligt feirn.

§ 8.

Wagen, welde behufs Anfufre ber Waaren ober Hanbeldutenfilien auf dben Markt-
plat gebracht werden, miiffen fofort nach evfolgtem Abladen von demfelben wieder entfexnt
werdert.

Hiervort ausgenommen {ind nur de Wagen, von denen Hevab bie Waaren vevfauft
werben jollen.

Diefelben haben die ihnen angewiefene Berfaufsjtelle einyunehuten.

Die Bugthieve folcher Wagen find fofort nach bewivtter Anjubhve abzufpannen und
vont demr Markiplok su entfernen.

§9.

Hunbde quf ben Markt mityubringen, ijt nuv evloubt, foweit fie jum Biehen benupt
wevden und finb biefelben nadh bewivtter Anfubhre gleich den andeven Jugthieven nach Vor-
fehrift Des § 8 von dem Marttplo wieder su entfernen.

S 10.

Nachmittagd 1 Uht milffen die BevFiufer den Handel einftellen und thre Hanbels:
utenfilten sufamuenpacien und fovtjchaffen. Spiteftens sivei Stunben davauf muf der Plag,
auf bem dev Martt abgehalten worden ift, von allen Waaven und Utenfilien, nsbefondeve
oudh vort ben Buben unbd fonftigen BVovvicdtungen zum Ansjtellen dev Waaren, gerdumt fein.

Das Buviiclaffen von Abgingen jeder Avt in groferer Quantitdt it unterfagt; es
Hat vielmehy jever Vevkiufer dergleichen aujamumen zu vaffen unb mit den Handelsutenjilien

sugleich fortzuichaffen.
II. Svomz und Biehmirtte.
11.

&8 werben alljahrlich folgenbde viev Krams und Biehmivite abgehalten:
. Donnerstag nach Judica,
. am 19, Juni ober wenn biefer auf einen Sonnabend oder Sonntag fillt, an
bemt vorhergefhenden Dounerdtag,
. Moutag vor Kreuserhihung oder am Toge Kvenzerhihuug felbft, wemn
Diefer auf einen Wiontag fallt,
. am 23, Oftober oder wenn biefer auf einen Sonnabend odev Sonntag fillt,
an Dem borhevgehenven Donnerstag.
§ 12
Diefe vier Nidvite dauern je jwei Tage und werben ouf bem Rofipla abgehalten.
An Denfelben finb beidbe Tage fitv den Krammarkt, jedod) nur ber erfte fiiv benm Bieh-
marft bejtimmt.

07 ROl
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§ 13.

Auf diefen Weivkten divfen aufler den im § 2 genannten Gegenitinven BVerzehrungs-
aepenftinve unb Fabrifate aller Avt feilgehalten werben. Bum Vevfauf von geiftigen Ge-
tranfen gum enufp anf bev Stelle bedavf ed jedod) der bejortberen Genehmigung ber

§ 14,

Die Marktitinbe auf ven Kvams und Biehmaviten werden fitv jeden Wiavft bejonders
verliefent und Hat fich devjenige, welher einen folchen begiehen will, johriftlich ober’ miinb-
lich Bet dem Mavit-Polizei- Rommiffariug su melven, und der Verloofung ber Stiinbe
gewdrtig u fein.

§ 15.

An welcher Stelle deg Marttplabes bie verichiedenen RKlaffen von Waaven feil gefal-
tent werben foller, beftimmt ber Marit-Polizei-Rommifjariug gemdf der ihm Seitens dev
Polizei-Bermaltung gewordenen Anweifung.

Die Folge der Stinde der Verkiufer ein und bevjelben Kiaffe untev fich wird durdh
eine Berloofung bejtimmt, die untev Reitung ves Mavkt-Polizei-Rommiffariug an dem Tage
ftattfinbet, an weldjem mit Olufftellung dev Buden begonnen werden fanm. (cfr. § 19.)
Wey bei bevfelben weber perfinlic) anwefend noch duvch einen Bevollimidhtigten vertveten ift,
muf e8 fich gefallen laffert, wenn er bven lesten Plah ber Gewevbetreibenden feiner Klafie
ober Den Umftinben nach einen von bdiefen entfernten Plak angewiefen evhilt.

O jedem Falle ift dev Anorbnung bed Markt-Polizel-Rommifjariug hinfichtlich ves
eingunefmenden WMavttftandes, vorbehaltlich e Bejehwerde bei vev Polizei-Berwaltung Folge
au leiften.

Gin Redht auf Cinviumung einer beftinmien Stelle und Ordfe bes Marltftanbes
Hat Niemand.

§ 16.

Keine ber angetwiefenen Stellen bav opne Exloubnif bes Mavt-Polizei-Rommifjaviug
veviinbert, vertaufcht oder von einem anbern, al8 demt, welchem fie iGermwiefen worben,
benugt twerben. Aud) barf feine Verfaujgvorvichtung iber ben angewiefenen Stand hinaus
evmeitert mwerden.

§ 17.

Dad Aujitellen von Kijten oder anbeven, ben Bevfehr Hemmenden Gegenftinden

auferhalb ber Berfaufsftelle oder der Vube ijt unterjagt.
S 18

Hinfichtlich dev Bovvichtungen sum Ausjtellen bder Waaven, der Bebachungen und
Buben gelten die Befiimmungen der §§ 5 und 6 mit ver Mafgabe, daf die Crlaubnif
sur Aufjtellung einer Bube bdev Miavit- Polizei - Rommiffariug su evtheilen Hat, fowie baf
mit Oe i und nacy  Anweif Deffelben, ble auf Dbemt Ropplat aufzuftellenden
Puden in groferen Dinenfionen evvidhiet und mit einer Feuerftelle sur Subereitung von
©peifent vevjehen wevben fimnen.

§ 19.

Dag Aufjtellen dev Buben zu den Kramt- und Biehmirften it an den drei dem
Unfang De8 Mavktes wvovaufgehenden Werktagen gu bewivfen und muf mit Anbynd) des
evftenn Mavitages beendet fein.

Der Abbyucy der Buben muf an bem, dem Mavkte folgenben Werktage bewerkftelligt
werden und mit Ablauf deffelben ber Plat von fummtlichen Waaren und Verfaufsnorvvicy-

tungen geviiumt fein. -
IIT. ethuadhtsmarft,
§ 20

3 ber Beit vom 14. big 24, December findet auf bem Mavtplae ber Weihe
nachtdmarit jtatt, auf welchem al8 evweitevtem Wodhenmarfte — in  Uebereinftimmung mit
den BVovjchriften cev bidhevigen Mavftovdmumg — aufler ben im § 2 aufgefiihrten Gegen=
ftanden, von Perfonen, weldye in der Stadt Halle wohnen, Waaven alfer Ast mit Ausnabhme
von geiftigen Getvinfen yum Genuf auf der Stelle feil gehalten wevden diizfern.

21.

Beyiiglich bev poligeilichen Ovbnung des Weihnadjtsmarks gelten die Vorfchviften
der §§ 5, 6, 8, 9 und 14—17 biefer Verovdnung mit der Mafigabe, daf dag Aufitellen
e Buben an dem, dout Anfonge bes Marttes vovaufgehenven Werktage su bewirken ift
unb mit Anbruc) ves evten Niavfttages beendet fein muf, dev Abbyuc) dev Buben und die
Fe[[lftc’ingige Riumung deg Wavktplages in bev Nacht vom 24, gum 25. December u er-
olgen hat.

1v. i'mgemein; 2?Beitimmxmgw.
2.

Das ofne Genehmigung dev Polizei-Vevwaltung erfolgte Feilhalten oder Aufftellen
von Waaven gum Vervfauf auf andeven Strafien ober Pliten vbev an einer andern Stelle
bes betveffenben Martplages, al8 bev nad) vorjiehenden Bejtimmungen jedem Berkiufer
angemwiefenen, fowie auf den Mavktpligen auferhalb dev Mavktzeit, bedaleichen ber Hanbel
im Umbevsiehen wihvend bev Marttzeit auf bem Ploge, auf dem der Marktverfehr ftatts
finbet, ift berboten.

§ 23,

Seber, weldher auf einenr Mavtte einen Mavktjtand einnimmt, Hat dafiy ein Mavkt
{tand8geld nadh demt vou dem Magiftvat feftgefesten Statut ju jahlen. Crfolgt bie Bahe
lung bed Mavktftandsgelves auf GErforbern der mit Einfanumlung bdefjelben beauftragten
Perjon nidyt, fo wivd dev betreffende Vevtiufer fofort von dem Marktplage vermiefen, vov-
behaltlich bes Rechtd ber Nachforberung bes Waritjtandsgeldes.

§ 24

Den Anweifungen der gur Aufrechthaltung der Ordnung auf den WMiivkten be-
orderten Polizeibeamten ift, vorbehaltlich bev Befdhwerde Dei der Polizet-Bevwaltung, unbe-
bingt Folge u leijten.

§ 25.
Bumiderhandlungen gegen biefe Marttordnung werden in Gemifheit ves § 149
ju 6 ber Gewerbe-Ovdmung vomt 21. Juni 1869 mit Geldjtvafe bis yu Dreifig Mort und
tnt Falle bes Unvermibgens mit Haft bis ju adht Tagen bejtaft.

5 005,

Diefe Marttorduung tvitt am 1. October 1880 in Rvaft. Jedodh wird fiiv

Dag lanfende Jahr mit Ridficht auf bdie bereits evjolgte Befanntmachung der Meiivfte die

Abtinberung getroffen, da dev biedjdhrige lete BViehmarft am Sounabend, ven 23, Octos

bex, unb bev mit diefem sufonunenhingenve Stvammartt an diefert und dem vovhergehenven

Tage, 22. October, abgehalten wird.

Halle o/S., den 25. Mai 1880. Die PolizeizBerwaltung,
3. B

bon .;'gufli):

Betanntmadung,
Solgenbe, innerhald ber Grabbigen auf bem bhiefigen Stabtgottesncer belegene
Oriiber, als
a) bie Ebert'de Crbbegribnifjtelle Nr. 101 bes Regifters,
b) die Rinde’jche Erbbegribnifficlle Nr. 208 bes Regifters,
c) die ¥Walffersdorfice Crbbegribnifijtelle Nr. 972 deg Regijters,
d) bas Deybold’ihe Grab, ofue Nunimer,
befinden fich in einem, ben DBeftimmungen der Orabovbnung filv die Hiefigen Gottesider
vefp. Friedhdfe zuwiberlouf ilberten, theilweis eingejunfenem und mit Untraut
iibergogenem Bujtanbe, da Seitend ber und unbefannten Betheiligten feit langen Sabren eine
Pflege devfelben nicyt evfolgt ijt.
€8 wevben deshalb Dbie Betheiligten von diefen Gvibern Hievmit aufgefordest, fich
binnen 4 Wodjen su melden und eine griindliche ordnungsmafige Snjtandfesung der qu.
®riber u bewiven, widrigenfalls itber foldje anbevweit verfiigt werden wird.

Dalle, den 22. Mat 1880. Die Gottesader= Berwaltung.,

__ tampredht.

fi. ilJiuti:i?;@eriuge

wW. Assmann.,

J. Barck & Co.,
Announcen=-EKxpedition,
gr. Ulrichstr. 47, 1.

Bolizet - Bevwaltung.

Bedienung prompt, reell und discret

File benr rebactionellen Theil vevantwortli) €. Bobarbt in Halle.

gy, Wiridjtvage 27.

— Grp im — i bed

G|
mit 9

biette
p

fiie
Beile

eiu
bon

o
uud

bitery
framy
guiech
ftim
evite
Antrg
DoR
unbd

ftang
er e
etro
feten.
gebitt
DOTYL
U001
paf

unt |

Thét
it
Des

SPéte
e
bent
1eyrei
“ben
Dex
erfty
Ded
wac
Die
eine
gefa
mief
fite

foer
Das
und
So
Dn

fpri
foer

fof
fals

e
jie
anf
i




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1880
	05
	27
	27.5.1880 (No. 121)
	Gewerbe- u. Industrie-Ausstellung 1881 zu Halle a. d. S.
	[Seite 834]

	Allgemeinnütziges aus dem Gebiete des Patentwesen.
	[Seite 834]

	Kirchliche Anzeigen.
	[Seite 834]

	Vermischtes.
	[Seite 834]

	Polizei-Verordnung.
	[Seite 835]

	Bekanntmachung.
	[Seite 835]

	[Bekanntmachungen.]
	[Seite 835]







